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Beilage zu Nr

Badische Ehronik.
Karlsruhe , 29 . Dez. DaS „Verordnungsblatt der General -

direktion der Großh . bad . Staats - Eisenbahnen" Nr . 79 vom
28. Dezbr. enthält allgemeine Verfügungen betreffend
Desinfektion der Viehwagen und die Gebühren für Besorgung
der Zollformalitäten durch die Eisenbahn - Verwaltung ; ferner
sonstige Bekanntmachungen betreffend Saarbrücken -
Hessischer Verkehr , interner Verkehr . Württemberg - Elsaß - Lo¬
thringischer Verkehr .

L. Heidelberg , 28 . Dez . 12 Uhr Mittags . Soeben komme
ich von einem Gang längs deS Neckars zurück. DaS Bild , das
sich dem Beschauer bietet , ist trostlos großartig . DaS Pegel an
der alten Brücke weist eine Wasserhöhe von 19V- Fuß und von
Heilbronn wird noch weiteres Steigen gemeldet. Seit gestern
früh führt der Neckar unglaubliche Mengen Holz in allen mög¬
liche» Formen fort. Entwurzelte Bäume . Gartenzäune , Theile
vo» Gebäuden , sogar einzelne Stücke HauSrath schwimmen mit
unheimlicher Geschwindigkeit flußabwärts. In der Stadt stehen
die untere und obere Neckarstraße und der Exerzierplatz vollstän¬
dig unter Wasser , der Verkehr wird durch Nachen vermittelt . Die
Steingaffe und Haspelgaffe sind überschwemmt : der Zugang zur
alten Brücke vollständigunterbrochen. Die nach dem Neckar führen¬
den Straßen sind bis zur Mitte vom Wasser besetzt, das an ein¬
zelnen Stellen durch die Fenster in die untern Stockwerke ein¬
strömt. Im Marstallhof fahren Nachen, im Schlachthaus reicht
daS Wasser beinahe bis zur Decke. Feuerwehr und Militär sind
seit heute Nacht allarmirt , gemeinschaftlich legten sie durch die
Steingaffe einen Steg , um die Passage zur Brücke wieder herzu¬
stellen . Posten sperren die Eingänge de; vom Wasser bedrohte«
Straßen. Allenthalben sieht man HauSrath auch auS den ober»
Stockwerken in die Nachen einladen. Die beiden Brücke » wider¬
stehen noch dem Anprall deS WafferS, doch fürchtet man für die
neue Brücke , wenn das Wasser noch höher steigen sollte . In
Neuenheim sicht es nicht minder traurig auS , die unten am Neckar
liegenden Häuser sind geräumt und durch die Fenster wogt daS
Wasser a«S und ein. An mehreren Stellen hat der Strom schon
begonnen, die Neuenheimer Landstraße zu benagen , an ihrer
tiefsten Stelle steht daS Wasser einen Meter hoch , so daß die
jenseitige Verbindung zwischen den zwei Brücken unterbrochen ist-
Oberhalb der alten Brücke steht die Straße nach Zi-gelhausen
zum großen Thcil unter Wasser ; an den Häusern schlägt dort
die Brandung bis in den zweiten Stock .

Der Schaden ist noch gar nicht zu übersehen . Große Mengen
Holz, werthvollesAckerland , ganze Gebäude sind weggeschwemmt ,
mehrere hundert Häuser in Heidelberg allein stehen ganz oder
theilweise im Wasser und Jammer und Noth sind jetzt schon groß.

D Schwetzingen, 28 . Dez. Vo» neuem WafferSnoth in der
Gegend. In Hockenheim wurde ein großer Theil de» OrteS
durch die Kraichbach unter Wasser gesetzt ; die Gewalt deS Wassers
war so groß » daß dir armen Leute jeden Augenblick den Zu¬
sammensturz ihrer Häuser fürchten mußten. In Schwetzingen
hat die Leimbach die Bewohner deS sog . Oberdorfes von neuem
in WafferSnoth versetzt. In Neckarau mußte zum Schutze deS
RheindammeS in aller Frühe die Wafferwehr aufgeboten werden.
— Landwirth I . I . Zahn und dessen Ehefrau . geb . Schneider,
zu Reilingen feierten am 26 . d . M . daS Fest der goldenen Hoch¬
zeit. Von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog war dem
Jubelpaar ein Gnadengeschenk überwiesen worden. Die evang.
Gemeinde beschenkte daS Paar mit einer Bibel . Ein Festbankett
schloß die schöne Feier. — Dem Vernehmen nach soll die Haupt¬
versammlung deS Gartenbau- VereinS deS GroßherzogthumS
Baden am 11. Februar k. I . zu Schwetzingen im Gasthaus zum
„ Goldenen Hirsch" stattfinden.

x AuS Bade« , 29 . Dez .
Konstanz. Seit Samstag und über die Christfeiertage hatten

wir hier am See fortwährend stürmisches Wetter . Leider hat
dasselbe am ersteren Tage ein Opfer gefordert. Während nämlich
der württembergische Trajektkahn durch eia bayrisches Schiff von
RomanShorn nach Friedrichshafen geschleppt wurde , erhob sich
ein heftiger Südweststurm . An Umkehren war nicht zu denken
und gegen Friedrichshafen hin schlugen die Wellen höher und
höher . An der Hafeneinfahrt wurde der Trajektkahn gegen den
Molo geworfen , wobei zwar die Ladung fest blieb , aber der Ma¬
trose Bücheler über Bord fiel . Derselbe wurde als Leiche auS
dem Wasser gezogen . — Der Dampfschiff- Verkehr Lindau - Bre¬
genz mußte der herrschenden Stürme wegen schon seit einigen
Tagen eingestellt werden ; ebenso unterblieben in Folge des an¬
haltenden gefährlichen Südwest - Sturmes am 26 . und 27. die
Fahrten zwischen den Häfen des Obersees und hier . Neben den
Stürmen dieser Tage ging auch fast beständiger Regen her , so
daß hier oben herum der Schnee gänzlich weggewaschen ist.

Vermischte Nachrichte «.
— (AuS einem Vortrag über Signale vo« BezirkS -

ingenienr Henle in München .) Die Elektrizität nimmt
großen AutheU an der Gewährung der Sicherheit bei den Eisen¬
bahnen. So übt das elektrische Licht wesentlichen Einfluß auf
de» Verkehr , wenn es zur Erleuchtung deS Bahnkörpers und
größerer Bahnflächen angewendet wird. BiS jetzt wurde im Eisen-
bahn-Weseu die Elektrizität hauptsächlich im elektrischen Tele¬
graphen zum Depeschen - und Signalgeben angewcndet. Die
Grenze zwischenDepesche und Signal läßt sich nicht scharf ziehen.

Hmevel «nd Verkehr.
Handelsberichte.

Livorneser und Toskaner Obligationen . Die
Coupons und verlooStenStücke per 1 . Januar werden und zwar
Livorneser Coupons mit 6 .34 Fr. , gezogene Stücke mit 500 Fr.,
Coupons von Toskaner und von Asciano - Großeto - Oblig. mit
10 .57 Fr . , gezogene Stücke mit 673 .60 Fr. , Alles umgerechnet
zu dem jeweils durch die Einlösungsstelle festzusetzenden Course
für kurze Sicht Paris eingelöst.

Paris , 28 . Dez. WochcnausweiS der Bank von Frank¬
reich gegen den Status vom 21 . Dez . : Baarbestand m Gold
— 3,315,000Fr. , Baarbestand in Silber — 1,340.000 Fr. , Porte¬
feuille -l- 42,701,000 Fr. , Banknoten Umlauf -j- 37 .666,000 Fr.,
Laufende Rechnungen d . Priv. -s- 4 .624,000 Fr. , Guthaben des
Staatsschatzes 4- 9 .244,000. Vorschüsse auf Barren — 485,000Fr.

London , 28 . Dez. WocheuausweiS der englischeuBank
gegen den AuSweiS vom 2t . Dezbr . Totalreserve 10,452,000

3LV - er Karlsruher Zeitung.
Samstag , 30 . Dezember 188Ä .

Die Elektrizität wirkt bei den Signalen nicht unmittelbar auf die
Sinne , sondern sie wirkt nur als Träger deS signalgebcnden
Willens , als Erreger deS optischen und akustischen Signals . Die
Wirksamkeit der Elektrizität beim Signalwesen beschränkt sich auf
das Auftreten von Magnetismus . Durch Erregen und Wiedcr-
aufheben desselben wird ein Anker ongezogen und wieder losge-
laffen - Entweder schlägt nun eine Verlängerung deS AnkerS an
eine Glocke, macht also daS Zeichen hörbar , oder die Verlänge¬
rung des Ankers schiebt sich vor ein Fenster, wodurch da» Zeichen
sichtbar wird - Die unmittelbaren Signale werden entweder durch
Hand betrieben auf Anzeige durch den elektrischen Strom oder
der Strom löst selbst ein Uhrwerk auS , welches dann das Signal
gibt. Dieses sind im allgemeinen die Elemente, welche im Sig-
ualwesen wiederkehren . In folgendem seien einzelne Arten von
Signalapparaten, wie sie im Gebrauche find , beschrieben . Auf
den bayrischen Staatsbahnen sind Stationsläutwerke und bei den
zwischen den Stationen postirten Wächtern Läutebuden mit Läut¬
werk in Gebrauch. Bon der Station auS wird durch den elek¬
trischen Strom die Hemmung eines Laufwerks ausgelöst und
wieder arretirt » wodurch immer 5 Schläge eines Hammers gegen
eine Glocke hervorgebracht werden . Bei der französischen Nord¬
bahn signalisirt ein Bahnzug seine Ankunft selbst. Die Signale
sind an den Schienen angebrachte Hebel , welche durch die Räder
des Zuges niedergedrückt werden und während dieser Zeit einen
Strom schließen. Dieser Strom setzt ein Läutwerk in Bewegung .
Vielfach sind Signale mit Centralweichen in Verbindung . ES
kann dann daS Signal erst gezogen werden , wenn sämmtliche
Weichen geordnet sind . Die Signale müssen nicht nur wahrge¬
nommen» sondern auch befolgt werden . ES sind auch mit den
Signalen selbstthätige Vorrichtungen verbunden, welche daS durch
daS Signal Vorgeschriebene auch ausführen . So wird bei der
französischen Nordbahn durch den elektrischen Strom von der
Station auS in dem Bahnzuge , wenn er über eine in der Bahn
befindliche Metallfläche streift , ein Hebel auSgelöSt , welcher
sämmtliche Bremsen in Thätigkeit setzt und also den Zug zum
Stillstände bringt . Ferner ist oft mit dem Signal die Schranke
der Wegübergänge in Verbindung, welche durch die Signalgebung
gesenkt und gehoben wird . Ohne die Hilfe der Elektrizität wäre
der jetzige Verkehr nur mit großer Gefahr ermöglicht.

— (Der Straßburger Post - und Telegraphenverkehr
seit 18VV.) Der mächtige Aufschwung , welchen die Hauptstadt
von Elsaß-Lothringen seit der Wiedervereinigung mit Deutschland
genommen hat, spiegelt sich am klarsten in dem starken Anwachsen
deS Straßburger Post- und Telegraphenverkehrs wieder .

im Jahre im Jahre
Es betrug 1871 1881

die Zahl der Briefsendungen . . . 5,500,000 15,000,000
. „ „ Packete . 111,000 800,000
„ „ „ Telegramme . . . . 159 .000 194,000

die Summe der Postanweisungs-Gelder 4.000,000 27,000,000
die Zahl der Postaufträge . . . . 3000 78,000

zum Werthbetrage vo» . . . . 286,000 8,000,000
die Einnahme an Porto und Tele¬

grammgebühren . 445,758 989,561
Neu war für de» Verkehr StraßburgS der Postpäckerei-Betrieb ,

die Zeitungsbesorgung durch die Post und die Einrichtung der
Postaufträge zur Einziehung von Geldern , sowie zur Einholung
von Wechselaccepten .

Am 1 . Oktober 1870, drei Tage nach der Kapitulation , öffne¬
ten sich die deutschen Postschalter im alten französischen PosthauS
(siütsl äll vommerco ) am Gutenberg-Platze ; wenige Wochen spä¬
ter wurden für deu Bahnhofs - Postdienst Räumlichkeiten in dem
bei der Beschießung erhalten gebliebenen Theile de- alten Bahn¬
hofes hinzugenommen . Aber hier , wie dort , konnte » die Räum¬
lichkeiten sür den erweiterten deutschen Postbetrieb auf die Dauer
nicht genügen. Im Dezember 1871 begann die Uebersiedelung
des Hauptpostamt» in die zweckentsprechend umgebauten Räume
der Lcole äs 8aots am Münsterplatz.

Im Jahr 1871 bestand in Strahlung nur ein Postamt (ledig¬
lich für den Bief-Postdicnst) und ein Telegraphenamt . Heute be¬
stehen daselbst 7 Postämter (für den Brief- und Fahr-Postdienst)
sowie 6 Telegraphenämter. Die Zahl der Stadt-Briefkasten ist,
von 16 im Jahre 1870 , auf 85 vermehrt.

Das Straßburger Haupt - Telegraphenamt ist an daS große
unterirdische Telegraphennetz des Reichs angeschloffen und durch
Kabel direkt mit Berlin , Metz , Rastatt, Mainz . Koblenz, Köln ,
Frankfurt (Main) , Mannheim verbunden. Die Zahl der Lei¬
tungen deS Srraßburger Telegraphenamts ist von 20 im Jahre
1870 auf 50 im Jahre 1881 angewachsen .

— (lieber die Entstehung deS FSH« - Windes) waren
seither die verschiedensten Ansichten vertreten und die ersten Mete¬
orologen stritten sich darüber , ob er aus der Sahara oder
auS Westiudien komme. Prof. Hann war der Erste , welcher
nachzuweisen suchte , daß die hohe Temperatur und Trockenheit
desselben durch daS rasche Herabsteigen der Luft am Abhang deS
GebirgS zu erklären sei und daß der Föhn auch am Südabhang
der Alpen vorkomme und an einen Ursprung desselben auS der
Sahara nicht zu denken sei . Doch war immer die Meinung noch
festgehalten worden , daß die stürmisch bewegte Luft beim Föhn
den Kamm deS Gebirgs , sei es t n Nord nach Süd oder um¬
gekehrt, überschreite . Nun aber hat c»n Herr Billwiller in neuester
Zeit durch den Hinweis auf die natürlichen Konsequenzen eines
Luftzuflufles gegen die atlantischen DepresstonSgebietedargethan ,
daß das Motiv der Föhnstürmenicht jenseits , sondern dies¬

seits der Alpen auf ihrer Nordseite und in dem Auf¬
treten tiefer Barometer - Minima auf irgend einem Theile der
Strecke zwischen der Bai von Biscaya und Nordschottland liege.
Diese Barometer - Minima ziehen zunächst die Luft über Frank¬
reich und Mitteleuropa in den Wirbelsturm hinein und später
auch die Luft über den Niederungen der Schweiz und der Alpen-
thäler . Indem aber die Loft auS deu Alpenthälern nach 17 und
IlW hin abfließt , stürzt sich die Luft von den Alpeukämmen in
die Thäler hinab, erwärmt sich dabei und bildet den Föhn . Die
Föhnluft kommt im Anfang gar nicht von Süden her , eS ist die
Luft über den Alpenkämmen selbst und der unmittelbar südlich
davon gelegenen Schichten, welche in die Thäler hiuabsällt , und
ist gar nicht im Süden am jenseitigen GebirgSabhang empor-
gestiegen . Ihre hohe Temperatur erklärt sich aus der normalen
Wärme der betreffenden höheren Luftschichten im Winter und der
raschen Temperaturzunahme beim Niedrrsinken auf der Nordseite.

- - ( „ Fragte " oder „frng" ?) Der „Schwäb. Merkur " schreibt !
„DaS folgende in den „Grenzboteu" veröffentlichte Sonett unse¬
res schwäbischen LandSmanneS Paul Lang , de» trefflichen Er¬
zählers heimathlicher Geschichten, ist Werth, einem weiteren Leser¬
kreise bekannt zu werden :

Ich frug .
Ich frug mich manchmal in den letzten Tagen :
Woher stammt wohl die edle Form : er frug ?
Wer war der Kühne, der zuerst sie wug?
So frug ich mich, so Hab ich mich gefrage».
Erst wollte mir die Neu'rung nicht behagen ;
Doch nunmehr treibt sie mich zu kühnerem Flug,Und demnächst werd ' ich schreiben auch : er fug.
Anstatt er sagte wie bisher zu sagen .
Doch ganz wird uns daS neue Licht erst ragen .Wenn wir : er klug , er nun, er Plug, er rüg,Es tug , er zug , er — und so weiter wagen.
Nur fürcht ' ich fast , ihr früget ob ich klug.
Und ihr Frugalen würdet demnächst klage».Es sei an frug bereits mehr als genug .

Die Form „ frug " stammt nach Weigand , Deutsche » Wörter¬
buch, auS dem Niederdeutschen . Sie ist allerdings viel verbreitet,
und selbst Schiller gebraucht sie , auch Bürger in der Lenore.

Als Antwort darauf bringt die „Post" jetzt nachstehende »
Sonett zum Schutze der Form :

Ich frug .
WaS neulich du verlangt, ich bin es willig.

Ich folge dir ! Nicht sag ich mehr : ich frug !
Nicht sprech ich fürder noch : ich wug , ich klug !
Der Sprache Regel völlig nur erfüll ich !

Grammatikalisch aber sprechen will ich !
Wenn nicht : ich frug ! — Warum denn dann : ich trug ?
Wenn nicht : ich wug ! — Warum denn dann : ich schlug ?
WaS recht dem eiuen, ist dem andern billig .

Ich spreche jetzt nur noch : ich fragte, wagte!
Ich gehe stracks, wohin du mir gewinkt,
Uud sage auch : ich tragte und ich schlagte !

Ich siegte, fliegtc , stngte ! — Wie das klingt !
So schön al» wenn : lag, flog und sang ! ich sagte.
Doch ist's grammatikalisch recht gesingt !

Vom Büchertische .
Zeitfragcu deS christlichen Volkslebens . Russische Sek -

tirer . Von Or. C. Nikolaus v . Gerbel-Embach . Verlag von
Gebr. Henninger, Heilbronn. Preis M. 1 .20.

„Unsere Zeit "
, herausgegeben von Rudolf von Gottschall

(Leipzig , F A . BrockhauS ) , eröffnet den Jahrgang 1883 mit
einem inhaltreichen Hefte . Ferdinand GregoroviuS theilt au»
seine» Tagebüchern entnommene Reisebilder mit : „Von Kairo
nach Jerusalem " , die stoffliche Gediegenheit mit dem Reiz stilisti¬
scher Anmnth vereinigen . Otto Speyer gibt eine aus den beste»
Quellen geschöpfte Biographie Garibaldi's , Wilhelm Müller die
Geschichte des „süddeutschen Parlamentarismus seit 1870 " . Eugen
Zabel beginnt eine Galerie von „Porträts auS dem russischen
Literaturleben" mit dem Porträt Nicolai Gogol'» , Professor D.
BraunS eine Reihe „JapanischerSkizzen " mit Schilderungen au»
dem Leben der japanischen Frau. Alle diese Beiträge zeichne»
sich durch lebendige Darstellungsweiseund geschickte Gruppirung
de » Tbatsächlichen auS . Zwei Artikel von großem aktuellen In¬
teresse stad : „Erinnerungen aus Alexandria (Sommer 1882) " , in
denen die den Lesern der Zeitschrift durch ihre Novellen wohlbe¬
kannte Schriftstellerin O. Ernst SelbsterlebteS veröffentlicht , und
„Die Letten und ihr Anspruch auf nationaleSelbständigkeit" von
I . v . Dorneth . Die novellistische Charakterstudie : „Um eine»
Kindes willen" von M. CorvuS , fesselt durch psychologische
Wahrheit . Tiefempfundene Lieder : „In der Einsiedelei " , hat der
Herausgeber selbst beigesteuert , dem wir wohl auch die beiden
Revuen , die politische und die diesmal besonders reichhaltige lite¬
rarische . verdanken . Ein dem Hefte beiliegender Prospekt enthält
außer der Inhaltsübersicht über die letzten Jahrgänge von „Unsere
Zeit " ein Verzcichuiß der Mitarbeiter , in welchem unS viele der
besten Namen der heutigen Schriftstellerwelt begegne ».

Die „M aPPe "
, illukrirte Fachzeitschrift für dekorative Ge¬

werbe . Verlag von E . L . Morgenstern , Leipzig . Nr. 23 ent¬
hält u . a . : Ueber die gewerbliche Organisation io Frankreich.
Ueber Fachschulen für Tapezirer. Von Baurath »r. O. Mathe».
( Schluß.) Nachkläuge von der Nürnberger Landesausstellung .
Illustrationen. Erhöhter Erkersitz. Entworfen von Architekt E.
Fleischer in Dresden . (Tafel 39 : Speisekarte . Tafel 40 : Ofen¬
schirm .) Für die Praxi ».

Pf. St -, — 750 .000 Pf. St . Notenumlauf 25,693,000 Pf . St . ,4- 247,000 Pf. St . Baarvorrath 20,395,000Pf. St . , — 503,000
Pf . St . Portefeuille 24 .796 .000 Pf. St . , -f- 1,421.000 Pf . St .
Privatauthaben 21,876,000 Pf . St . , — 208,000 Pf . St . Staats¬
schatz Guthaben 6 .952,000 Pf . St . , -l- 896 .000 Pf. St . Noten¬
reserve 9,714,000Pf. St . , — 666,000Pf . St . Regierungsstcherh . l
11,381,000 Pf . St . , unverändert. Prozentverhältniß der Reserve
zu den Passiven 36 Proz . , gegen 39* , Proz. in voriger Woche.

! Köln , 28 . Dez - Weizen lcxro hiesiger 19 .—, loco fremder
20 .—, per März 18.80, per Mai 18 .90. Roggen loeo diesiger
15.— , per März 14.30 , per Mai 14.30 . Rüböl iooo mit Faß
35 .50 . per Mai 33 .90. Hafer loco 15 .—.

Bremen , 28 . Dez. Petroleum-Markt . ( Tchlußbericht.1 Stan¬
dard white iooo 715 , per Jan. 7.25 , per Februar 7 .50 , per
März 7 .70 , per April 7 .80 . Fest. Amerika ». Schweineschmalz
Wlcox (midi verteilt ) 57* , .Pari », 28 . Dez. Rüböl per Dez. 84 .75 , per Jau . 85. —,
per Jan.-April 85.—» per Mai-Aug. 80.50. — Spiritus per Dez.

5050, per Mai-Aug. 53. 75. — Zucker, weißer , diSp . Nr. 3»
per Dez . 59.50, per Jan. -April 60.60. — Mehl , 9 Marken , per
Dez. 63 60, per Jan . 57 .60, per Jan.-April 57 .50, per März-
Juni 57 .60. — Weizen per Dez . 25.30, Per Jan . 25 50, per
Jan . - April 25. 70, Per März -Juni 26.20. — Roggen Per Dez.
16 .20, per Jan. 16 .20, per Jan .-April 16.60, per März-Juni
17 .20. — Wetter : bedeckt.

Antwerpen , 28. Dez. Petroleum-Markt . ( Schlußbericht.)
Stimmung : Baisse . Naffinirt. Type weiß, diSp . 18 '/,.

New - Uork , 27 . Dez. (Schlußkurse .) Petroleum in Ncw-
Aork 7V» . dio. in Philadelphia 6*/, . Mehl 4.20, Rother Winter-
weizen 1.10'/» , Mais (old mixed ) 67 */, , Havanna - Zucker 6'/,«

^ Kaffee . Rio good fair 8*/. , Schmalz (Wilcox) 11 , Speck —,
^ Getreidefracht nach Liverpool 6 '/«.

Bamnwoll -Zufuhr 32,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
! 17,000 8 . dto . nach dem Continent 12,000 B .
i Verantwortlicher Redakteur : F. Nestler in Karlsruhe.



> R»k., 1 ssräne --- SV Vw-
St««t»»«»1ere.

Bade» 8V, Obligat, st. —
. 4 . st. -
. 4 . M . lOO'/i

Bayer». 4Obligat. M . 101' /, ,
Dmff» 4Reichsaul.M . 101V,
Preußm4' /̂ /,Eo»sM . 102V,

. 4V° C°ns°lSM . 100V«
Sachs« SV» Reute M . SO'/,
Wtblp4V̂ )-V.78/7SM . 104 ' /.
Oesterreich4 Soldreute

» 4V,Silberrte . fl.
. 4V»Papierrte.fl.
, 5Pavierr.v.1881

Ungarn 5 Soldreutr st.
» 4 » st«

Italien 8 Reute Kr .
äe» «Oblig. M .

101V-
80V,
64V,

77 '/«
101V«

72V,
88

101V,
Rußland 5 Obl.v.1862 ^ 82V,

. 8Obl.».IS77M . 86' /«
, 8H. Orieutaul.P R. KSV«
» 4 Loos. v. 1880 R . 68' /,

Schwed. 4 iu Mk. 98' /»
8vau .lVtAuSl .Rnt. Piast . —
SchW .4V-Beru.V.1877F. —

, 4V,Beru1S80K. SS
R..« mer.4^ « .Pr.18S1D. 110 ' /,
N.-Amer.4L .pr.1S0? .D . 117 ' /.« ank -Aktie».
4V,DeutscheR..Bank M . 148V,
4 Badische Bank Thlr. 120 '/,
8 BaSler Bankverein Kr. 140 '/,
4 Darmstitdter Baut st. 151»/.
4DiSc.-AomMaod. Thlr. 192 '/«
bKaukf.BaukveremThlr . 101
5 Oest . Kredit-Anstalt st. 240
5 Nhei».Kreditba»Whlr. 109 '/,
8D .Effett- o.Wechsel.Br .

4 Heidelberg-Sveyer Thlr. —
4 Hess. L«dw .-BahuThlr. 96
4Meckl.Sriedr.-Fran»M . 180 '/,
SV. Oberfchles .-St .Thlr. 256 '/.
4V, Mül». Marbabn st . 124V,

äMälz. Rocdbahu st! SöV,
4 Rechte Oder-Ufer Mr . 178
«V, Rhein-Stamm Thlr. 162 ' /«
8'^ THüring. I-it . >1. Thlr . 211V,
5 Böhm. West-Bahn fl. 241 ' /«
8 Tal . Karl-Ludw .-B . fl. 2S0V.
8 Oest -Kranz-St .-Bahnst. 289V ,
8 Oest. Süd -Lombard fl. 116 '/,
8 Oest. Nordwest fl. 165V,
8 . . llt . ö . fl. 184'/.
8 Skdolf fl. ISS' /.

« tfexbahn-Pri- ritSte».
4 Seff .Ludw.-B . M . SS' /,
4 Mälz. Ludw .-« . M . 100V,
8 « lisabech-Sisela st 85V,
8 » Liuz-Budw.k. 85' /»
8 Kram-Josef v . 186? st 86
4V«Sal .L .-Llld .I.-lV.E.fl. 84
8 Mähr . Grenz-Babnfl . 70
8 Oest Nordw . Sold-

Obl. M . 103V«
8 Oest Nordw . Kit. L . st 86 ' /«
8 Oest. Nord« , lüt 8 . fl. 85'/.

st 85
5 Totthardl—IHSer .Kr.102" /«

« n - - » «r. L « -- « M . ». «

4 Schweiz. Leutra!
8 Süd -Lomb . Prior. Kr.
5 Süd -Lomb . Prior Kr.
8 OestStaatSb .-Prio.I .
3 dto. 1- VllI L . Kr.
s Livor. lüt . 6,v1ll . 1)2 ,
8 ToScas . Teutral Kr.

Pfandbriefe.
4V, Rh . Hyp .-Bk.-Pfdbr.

S . 30- S2.
4 dto.
8Preuß.Lmt .-Bod.» Lred

verl. L iio M.

SSV ,
100V.

56" /«
104V«

75
55 ' /,
8SV.

SS' /,
111V.
S8V.4 dto . . 4100M . 98' /,

4V,OestB.-Lrd.-AustN. 100V,
8 Ruff. Bod.-Lred . S R . M
4V, Süd -Bod.-Lr .-Pfdb. 100

Verzinsliche Loose.
SV, « ölu-Miud.Thlr.100 124V,
4 » avrische . 100 133 ' ,«
4 Badische . 100 ISO' ,,

a vr »rrr. o. L« »a i». :
8 » V. IS60 , 8
4 Raab-Sr -uer Thlr . :
U«rerzin »ncheLoos

115V,
122V«
111 ' /.
11SV,

92

4Meia.Pr .Pfdb.Thlr.100
S Oldenburger , 40
4Oesterr. v. lS84 st 280

800
100
sepr .Stück.

BadisLe st 38-Loose 238.-
Braamch « . DHlr. 20-8oose 97 .10
Oest . st- IOO-Loose v . 1864 313 25
Oester . Kreditloosefl. 100

von 1888 321 .—
Uugar.StaatSloose fl.100 215 -50
LuSbacher st 7-Loose 32.20
LuqSburger fl. 7-Loose 27 .—
Keeibnrger Kr. 18-Loose
Mailituder Fr . 10-Loose
Meiuiugerst . 7-Loose
Schwed. Thlr. 10-Loose

« echfei «ad Sorte«.
Paris kr » Kr. 100 80 60
Wie» kur, st 100 170 30
Amsterdam kurzst .100 167.85
London kor» 1 Pf . St . 20.32

2810
14 .—
27 .20
59.10

Dakateo 9.62- 67
Dollars t» Sold 4.16—20
SO Sr .-St . 16.12- 18
Ruff. Imperials 16.65—70
SovereiguS 20.27 —32
Gttidte -Obliaatioue » , n»b

JudNftrie.Aktie».
4 RarlSruherObl.v.187S
4V, Mannheimer Obl.
4V» Pforzheimer »
4V, Baden-Baden »
4' ä Heidelberg Obligat.
4 KrrtburgObligat.
4 Koukauzer Obligat.
Ettlwger Spimierei 0. ZS.
KarlSruh.Maschiueuf. dto.
Bad . Znckerfabr-, ohueZS .
SVzDeutfch .Phöu. 20' /, Ez.
4RH. Hvvoth .-Baur50V,

be». Thl.
Reichsbank DiScont
Krimkf . Bank . DiScout

Tendenz : flau .

100
101VÄ

102
100

SSV.

124
178

110V.
5V»
SV»

T -372 . 1 . Nr . 7813.
Die Pfiilzer Kath . Kir

Bürgerliche Rechtspffege.
WieSl 0 ch . DaS Großh . Amtsgericht WieSloch hat unterm heutigen folgendes Aufgebot erlaffen:

ay SL .
HZ
S

Flächenmaß
r-,
Q kr» ar 4M

1 710 — 8' 84,70
2 718 — 5 11,20

58,003 827 — 68
4 881 — 18 90,00
5 1033 — 15 68,70
6 1239 — 35 55,00
7 1240 — 35 64,00
8 1314 — 31 50M
9 1332 — 19 26,00

10 1370 — 53 19,00
11 1381 — 13 59,00
12 1404 —12 01,50
13 1408 — 12 11,40
14 1636 — 4 20,30

15 1687 — 13 11,30
16 1691 — 9 62,10
17 1734 — 8 39,70
18 1739 6 55,20
19 1742 — 6 30,00
20 1750 - 6 99,30
21 1823 — 51 12,00
22 1834 — 35 10,00
23 1862 — 5 31,00
24 1894 — 8 53,20

57,1025 I903d — 5
26 ISIO — 15 51,60
27 1918 — 14 88,60
28 1988 — 10 08,00
2S L040 —18 63,00
30 2048 — 25 29,00
31 2060 —26 73,00
S2 2080 27 99,00
33 2132 —21 69,00
34 2149 — 13 86,90
35 2166 —12 09,60
36 2267 — 12 88,80
37 2286 —17 84,70
38 2304 — 8 46,00
39 2325» — 24 48,00
40 2325c — 24 39,00
41 2346 — 9 54,90
42 2394 — !10 71,00

72,0043 2399 18
44 2406» 31 29,30
45 2406c — 7 89,30
46 2488 — 7 90,20
47 2529 — 20 34,00

36,0048 2546 —27
49 2550 —25 47 .00
50 2556 -

.27 81,00
51 2568 — 9 92,70
52 2571 —13 51 .80
53 2654 — 16 58,70
54 2731 — 13 86,00
55 2733 — 13 95,00
56 2768 —10 23,30
57 2770 — 30 69,00
58 2870 —19 71 .00
59 2961 —48 60,00
60 3003 —10 24.20
61 3060 — 22 23,00
62 3102 — 16 41,60
63 3105 — 8 11,80
64 3126 —16 88,90
65 3165 — 33 30,00
66 3169 —32 40,00
67 3178 — 95 76,00
68 3252 —45 36,00
69 3321 — 24 12,00
70 3331 —24 30 .00
71 3332 — 14 94,00
72 3356 — 49 59 .00
73 3438 — 28 08,00
74 3487 —64 98,00
75 8584 — 33 48,00
76 4016 — 34 38,00
77 4156 —22 32,60
78 4320 1 04 04,00
79 4381 28 53,00
80 4594 31 68,00
81 4629 —34 92.00

4719 — 3-t 20 .001
83 4854 —33 39 .00
84 5010 —56 61,00
85 5083 —33 12.00
86 5088 —81 29,70
87 5294 —23 22,00
88 5299 — 15 97,50
89 5306 — 35 10,00
90 5323 — 21 51 .00
91 5338 —26 19,00
92 5356 — 27 27,00>

Gewann¬
benennung

Mainzerweg¬
äcker

Sollen
Hub

Wiesgraben

Im Lamm

Rockenauerpfad

Schwetzinger-
Fußpfad
Hinterfeld

Schwetzinger-
Fnßpfad

Langwaffer

Haberbl
'
rnbaum

KohlgäßchenSpeiererstraße

Kohl
Ruhestätte

Heckenpfütz

Hochholzerwe »

Pfalzgrafenberg
Speiererstraße

der«

Pfalzgrafenberg
Speiererstraße
- Zigeunerstock

Hungerbühl
vordere Geisheck

Weißen Böden
Dietelsäcker

Heck
In der Höll

Bruch
Weiberackerweg

Zollstock

Rotherstraße

Schlangenwedel
Bruch

Bründelweg
Schlaugeuwedel

Rotherstraße

Kultur¬
art

Angrenzer

einerseits

Ackerland Frey , Josef V.
„ Maier, Löb II.

Wiese Riemensperger, Wollrad
Ackerland Schleich , Leonhard

Maier , Ludwig H.
Riemensperger, Peter
selbst und Andere
Domänengut
Kunzmann, Georg , u . A
Schäufele, Ambros
Lörsch, Philipp
Nauert , Georg
Erster , Karl

örster , Karl

Schell , Stefan
Menger , Jakob
Lörsch, Jakob
Schleich. Jakob 1." -eh . Peter HI.
Förster, Karl
Maier . Löb II.
Kamm , Johann
Buhl . Josef
Schuhmacher, Wollrad
Lörsch. Philipp , ledig
Schuhmacher, Georg
Lörsch, Jakob
Koppert, Joh . Martin
Aufstößer
Weil , Isaak
Aufstößer
Biermaser, Karl
Ettner , Franz
Osterheld, Gg . Heinrich
Schuhmacher
Domänengut
Schweinfurth , Gg . Wtb.
Mörschel, Georg
Weinritter , Gg . M . Erben
Dieselbe»

orsch, Peter
ipeierer Straße

Willstetter, Abraham
Wahl . Fz . Josef ^Kramer . Jak . 1. , Metzger
Kreh, Peter III .
Gemeinde
Abel , Ludwig I.
kath. Pfarrei
Maier , Ludwig III .
Huber, Johann
Maier , Jakob II .
Scherer , Jakob
Unzinger, Gg . Jakob
Derselbe
kath. Pfarrei
Dieselbe
Heß , Anna Maria
Rief, Joh . Peter
Riemensperger, Gg . Mich.
Kamm , Valentin
Lörsch, Jakob
Nauert , Christof II .
Ganzer , Christof m .
Mörschel, Georg
Nauert , Stefan
Gewannweg
Kreh, Johann 1.
Kreh, Peter III .
Ullrich , Georg
selbst
Mörschel, Georg
Bicinalweg
Eichhorn, Christof Ww.
Kreh. Gg . Michael
Kanis , Hch. , v. Reilingen
Gieser, Georg
Gemarkung Roth
Müller , Jak . 1 . , Reilingen
Dörner , Ga . Joh .
Döschner , Gg . Martin
Lamade , Barbara
Frey , Peter Hermann
Kamm, Johann
Förster, Valentin
Schleich . Hch . H.
Scholl , Mathias , und A.
Schleich , Georg Peter
Aufstößer
Sandrilter, Jak.
Kemps, Ludwig il .
Odenheimcr, Samuel

anderseits

Kamm , Valentin
Osterheld. Heinrich
Schell , Stefan
Abel , Ludwig II ., Weber
Hock, Philipp I .
selbst
Biermaser, Michael
Frey , Georg I .
Nauert , Christ. II .
Förster, Friedrich
Schmidt , Johann
Kreh, Peter lll .
Lörsch, Jakob
selbst

Schuhmacher. Ww .
Ettner , Franz
kathol . Pfarrei
Lörsch, Jakob
Riemensperger, Jakob I.
Horsch, Peter
Ullrich , Frd . , u . Huditz,Jos .
Maier , Ludwig I.
Schleich , Ludwig Hl .
Förster, Valentin
Förster, Valentin
Buhl , Josef , Sattler
Schuhmacher. G . u . Adam
Metz, Michael
Bitz , Valentin Ww.
Ettner , Heinrich I.
Herrmann , Josef 1 .
Riemensperger, Wollrad
Osterheld, Peter lll .
Kramer, Josef
Domänengut
Schuhmacher, Peter
Förster, Frz . Josef
Bicinalweg
Domänenärar
Schleich , Hch. II., Landw.
Marx » Gumbel
kathol . Pfarrei
Riemensperger, Jakob II .
Kempf. Anna Maria , led ,
Kemps. Anna Maria
Kempf. Peter II .
Frey , Peter III .' reund, Frz . Wwe.

,
'reh , Peter III .

ev . Schuldienst u . Krell , Fz
Kamm. Georg
Ausstöße !
Riemensperger, Ludwig
Nauert . Christof II .
Kreh, Johann II .
Kraft » Johann Ww.
Nauert , Peter I.
Riemensperger, Gg . Mich
Vorfelder, Peter" eß, Anna Maria

wmänengut
Kreh, Peter III .
Gehr , Wcndelin Ww.
Scherer, Johann

errmann, Johann
Schuhmacher, Äg . I.

Schuhmacher, Philipp
Koppert , Joh . Martin
Nauert , Cbristof III .
selbst und Ettner , Franz
Lörsch. Jakob
Winnes , Georg
Schell. Adam
Schneider, H ., Sandhaufen
Schuhmacher, Philipp
Schuhmacher, Peter
Wahl , Valentin
Bicinalweg
Schuhmacher, Peter
kath . Pfarrei
Büchner, Joh . II .
Schleich, Ludwig I.
Maier, Friedrich Ww .
Gieser. Jakob
Koppert, Jakob
ViÜinger, Gg . u . Dorothea
Eichhorn, Gg. Mich . l.
kath. Pfarrei
iAufst.) Herrmann » Jos . I .
Hock . Math Ww .
Schneider, Valentin
Maier , Alexander

rw
a Grndst

--
I

Nr
.

I
Flächenmaß Gewanu-

benemimig
Kultur¬

artar gm

93 5402 _ 14 «2-50 Schnabel Ackerland
94 5423 — 13 60,80 Am Meer
95 5456 —14 12,10 Hochholzerweg
96 5458 — 27 54,00
97 5466 — 11 40,30
98 5470 — 19 08,00
SS 5514 — 22 50,00

100 5533 — 16 1550 Grubm
101 5621 — 25 47,00 Walzrute

102 5645 — 28 80,00 ,
i 108 5692 — 26 55,0V
104 5718 — 13 47,30 Hochholzergrab».
105 5779 — 26 46 .00

! 106 5821 — 22 59,OvRechts der WieS-
107 5862 —27 18,00 locherstraße
108 5865 —13 90,5V
109 5916 — 15 90 .30 StemerneMauer Wrese
110 5968 —56 88,00
111 5982 — 73 62,00 Mühlweg »

112 5993 —50 28,00
113 5995 — 12 33,90
114 6000» 13 77,00
115 6000c — 27 63,00
116 6006 — 29 16,00 Ackerland
117 6049 — 17 50,50 Links der WieS-
118 6089 — 10 70,10 locherstraße

119 6170 —33 33,60 Kleinfeld
120 6193 — 71 55,00
121 6196 — 18 9,00
122 6197 8 82,90

*

123 6198 — 8 67,60
124 6200 — 23 76,00
125 6203 —21 69,00
126 6206 —62 »2,00
127 6245 _ 12 43,80 In Zugebürge»
128 6287 — 17 23,50 *
129 6289 — 17 36,10
130 6304 — 11 61,00 Lustiageu
131 6313 — 22 95,00
132 6320 — 11 61,00
183 6333b— 5 70,60
134 6334 — 11 73,60
135 6340 — 46 17,00
13« 6352 118 «2,00 Links der WieS-
137 6356b 149 4,00 locherstraße
138 6374 — 12 96,90
139 6376b - 12 99,60
140 6388 — 13 81,50
141 6398 — 13 51,80 *
142 6413 —41 13 -00 Mühlweg
143 6415a —28 93,50
144 6429 — 29 52,00 In der Pfau «
145 6455 — 28 8,00
146 6479 — 58 14,00 Brühl Wirse
147 6356 — 24 39,00 Kautzel Ackerland
148 6596 —26 10,00Mainzerwegäcker
149 6606 — 8 6,40
150 6633 _ 25 38,00 Links der Wies -
151 6649 — 24 48,00 locherstraße
152 6651 — 12 66,30
153 6669 — 12 17 .70
154 6684 — 3« 45,00
155 6687 — 12 6,90
156 6707 12 31-20
157 6708 — 34 38,00
158 6735 — 17 96,40 Mainzerweg Wrefe

159 6747 36 27,00 »»
160 6752 — 27 18,00
161 6762 — 53 73,00
162 6817 —21 42,00 Brühl S

16» 6874 — 17 30,70 HolpertSkandel
164 6884 - ilS 89,00

Mühlweg165 7005 — 21 33 -00
166 7023 - !24 39,00 Mainzer Ackerland
167 7026 — 12 64H0
168 7089 - 9̂7 20,00
169 7203c 36 - ,- Hof
170 7207 117 33,40
171 7345 _ r70 91,Oll Riegel Wrese
172 7348 _ 1«9 66,00
173 7370

j
53 46,00 Im gebrannten

174 7388
I
32 1300 Rührig

175 7411 — 25 11 -00 »
176 744S — i 4 86,00
177 7451 — . 5 4,00
178 7478

!
14 73,30 '

A » grenzer
einerseits

Steinmann , Philipp
Schell , Margaretha
Gemeinde
Lörsch. Jakob
Gewannweg
Lörsch, Philipp" rcy, Georg

ufstößer
Kempf, Christof

Riemensperger Peter
kath . Pfarrei
Kramer , Jakob
Osterheld, Heinrich
Gieser, Wolf
Mag , Johann

errmann , Ludwig
ichhorn, Heinrich

Riemensperger, Gg . P .
Anfstößer

Gieser, Wolf
Derselbe
Reinhard , Anton,
Derselbe
Koch, Georg Michael I .
» ufstößer

iemrnsperger , Peter I .,
und Schuhmacher, Phil .

Schleich, Jakob I.
Maier , Christof
Kies , Johann Peter
selbst
sich selbst
Gemarkung WieSloch
Astor, Georg Peter

örster, Valentin
,'empf, Johann

Maier , Peter IV.

anderseits

Lörsch, Jakob
Lörsch, Philipp
Lörsch. Jakob
WinneS, Philipp Jakob^ örster, Karl

über , Johann
tief, Christof I.

Nauert , Ludwig 17 .
Schell , Chr . , und Schuh¬

macher , Ludwig
WinneS, PH. Jak . II .
Unstnger, I . G .. u . kath .Pf .
Schleich, Jak . II .
Aufstößer
Kollenz. Johann , Erbe»
Frey , Peter Hermann
Mmer , Joh . Georg I.
Gieser. Jakob II .
Domäneugnt
Maier . Jonas , von Heiden
, berg, und A.
Astor, Franz Heinrich
Bitz , Valentin Ww.

Ziegler kath . Schule
Gehrig , Kour . , v. Nußloch
Horsch , Peter
Seitz, ThomaS
Osterheld, Heinrich

Schleich , Stefan
Kreh, Peter III.
Osterheld. Christian
Förster, Valentin,
Maier , Philipp
Schmitt , Hch. , v. WieSloch
kath . Pfarre :
Nauert » Christof III .
Derselbe
kath . Pfarrei
Kopp, Augustin Ww.
Winnes , Adam

hard , Johann
Pfarrei

Nauert , Christof II .
Derselbe
Schleich, Gg . Jakob II .

Steinmann , Philipp

Baptist

mann, Georg

Schuhmacher. Joh . Gg.

Schweinfurth , Konrad
Kempf, Peter II .
selbst
Odenheimer . Samuel
Eichhorn, Gg . Michael
Riemensperger, Jakob 11^
Gemeinde und A.
Kempf, Peter II .
Kempf , Ludwig II .
Kreh , Dietrich II .
Förster , Johann
Riemensperger , Jakob I.
Maier . Ludwig I.
Kempf, Jakob

Glaser selbst
Rauert , Christof m .
Graben (Gemeinde)
Schneider , Hch . , v . Sandh .
Gemeinde
Kreh , Johann I.
Riemensperger. Christof
Lörsch . Jakob
Schuhmacher, Jakob II .
Reinhard . Johann
Kaltenmaier , Christof
Reinhard . Anton
Schell , Stefan
Gieser, Philipp . Pfarrer
Maier , Gg . Philipp II.
Domänengut
Maier , Löb
Kreh, Michael II.
kath . Pfarrei
Gieser, Jakob II .
Nauerr , Gg . Philipp
« ufstößer
Lörsch, Jakob
selbst
Schell , Stefan
Bräuninger , PH . Jak . » von

Reilingen
Riemensperger, Gg . Mich.
Hammer . Jakob
Riemensperger, Gg . Adam
Janson , Peter Josef

und Herr

freh, Georg I .
kaltenmaier , Hch.

Kopp , August Ww.
Lamade, Matthäus
kath . Pfarrei
Ettner » Anna Mann
Nauert » Georg
Nauert , Eva
Kief, Joh . Peter
Gemeinde
Baier , Peter
Pfister , Christof
Maier , Joh . Lud . IV. Ww

Kreß , Georgs
Gieser, Jakob H.
Förster , Karl
selbst
selbst

Dieselbe hat ein Aufgebot beantragt : es werden demgemäß alle Diejenigen, welche an die bezeichnetm Liegenschaften in de«

oder auf einem Stammguts- oder Familienguts-Verbond beruhen̂ M -bte zu hab°n
^
glauben -u^ fm̂ rt . ^ lch^ spättstms m »

A

anberaumten Termin geltend zu machen » widrigenfalls die nicht angemeldeten Ansprüche für erloschen erklärt würden.
D->-» b« >SW, ^ d., ».». :

Zirkel .

Grund - und Unterpfandsbüchern nicht eingetragene dingliche

Druck undVerlag der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei .
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